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Liebe Tierfreunde!  Dezember 2006

Schon wieder steht Weihnachten vor der Tür und im Jahresrückblick kann ich sagen: Wir haben 
sehr viel durch eure Hilfe geschafft. Meinen herzlichen Dank an alle, die jetzt schon so lange dem 
DRCS die Treue halten und uns mit tatkräftiger Hilfe vor Ort oder aus der Ferne durch Spenden 
unterstützen. Für neu hinzugekommene Tierfreunde, die meinen Ausführungen vielleicht nicht 
immer folgen können, ist es vermutlich empfehlenswert den letzten Rundbrief zu lesen. Er ist auf 
der Homepage www.samuidog.org unter Infos und News zu finden. 
Das Welpenhaus war pünktlich nach zwei Monaten Bauzeit fertig und es gab nur geringfügige 
Probleme beim Bau. Auf der Terrasse wurde ein Pfeiler errichtet, der nicht im Bauplan enthalten 
war und auch keinerlei Funktion hatte. Der Bauherr hat ihn widerwillig wieder entfernen lassen 
und erklärt, dass er für die Bodenstabilität wichtig sei. HA, HA. Dann wurde eine äußerst kompli-
zierte Dachkonstruktion errichtet. Petra, die den Bauplan gezeichnet hat, ist der Meinung, dass 
das Dach jetzt locker 2 Meter Schnee aushalten wird. Meinen herzlichen Dank an Petra, die schon 
lange dem DRCS tatkräftig als Volontärin hilft. Sie hat eine Teestube mit Bar (Hemingway) in 
Bophut direkt am Strand. Schaut doch mal rein, die Sonnenuntergänge sind dort sehr schön und 
die Cocktails sind die Besten der Insel.

So viele Volontäre haben wir natürlich nicht jeden Tag! Mei-
nen herzlichen Dank an alle Volontäre, die auch in diesem 
Jahr in großer Zahl im DRCS geholfen haben.

Hurrah, das Haus ist fertig und 
eine Schulklasse vom St. Leo-
nard’s College aus Australien  
hatte viel Spaß dabei Namen von 
Spendern für die Mauer an das 
nackte Haus zu malen.

Wer auf Koh Samui Urlaub 
macht, kann sich natürlich auch 
persönlich auf der Wand verewi-
gen!
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Meinen herzlichen Dank an die vielen Spender für die Mauer. 1 Meter Mauer kostet 25 Euro und 
es sind immer noch einige Meter zu haben! Wir hatten eigentlich vor die Namen der Spender an 
die Mauer zu malen, aber da die Mauer durch das ständig feuchte Klima sehr schnell mit Moos 
bewachsen ist, hat sich das nicht so gut bewährt. Für das nächste Jahr haben wir schon wieder
eine Anmeldung von einer Schulklasse und Richard Newton vom St Leonards College will auch 
wieder mit Schülern fleißig im Heim helfen kommen.  Wenn das Hundehaus dann fertig bemalt 
ist, haben wir noch viele freie Wände am Katzenhaus!

Zita aus Belgien und Tom aus der 
Schweiz bilden immer ein Team, 
wenn es um die Welpen geht.
Tom, der jetzt schon seit einem halben Jahr sechs Tage in der Woche im Tierheim ist, um sich 
um die Welpen zu kümmern, gibt sich die größte Mühe die Gruppen getrennt zu halten, um die 
Übertragung von Krankheitserregern zu verhindern. Er hat auch schon Erfolg, denn die Welpen-
sterblichkeit konnte schon gesenkt werden. Leider kommen zu viele Welpen schon krank und 
schwach bei uns an und da hilft auch oft die beste Betreuung und Medizin nicht mehr. Wir haben 
unsere Welpen am schwarzen Brett vom Tesco-Lotus Markt (ist der größte Einkaufsmarkt der 
Insel) angeboten und konnten auch schon einige vermitteln. 

PROJEKT IN LAMAI
Silvana war im Herbst auf der Insel und hat sich persönlich von der geleisteten  Arbeit in Lamai 
überzeugt. Sie war sehr zufrieden und ist bereit weiterhin die Lohnkosten für einen Helfer zu ü-
bernehmen. EGG (unser Mann in Lamai) macht seine Sache sehr gut und falls wir jemals in La-
mai „fertig“ sein sollten werden wir das Projekt auf Hua Thanon usw. ausdehnen.

Natürlich müssen auch bei Regen Hunde ge-
fangen werden. 

Silvana und Egg beim Hundefang am Strand 
von Lamai














